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Single Trails und Höhenmeter 

Der Hoxberg ist wohl hier in der Gegend das ultimative Bikerevier für Freaks.

Also für Leute, die ihre Kondition testen oder auch trainieren wollen. Das bringen nämlich die Höhenmeter, die man hier machen kann. Zum anderen bietet der Berg einige schöne Single Trails, die den Technikern viel Spaß machen.

Tour 1 

Hoxberg Trails

Die folgende kleine Tour ist nicht zeitintensiv, verlangt aber einiges an Kondition und technischem Können. 

Start: THW Lebach

mittlerer Weg rechts

schräg den Hoxberg immer bergauf

einige breite Wege queren

der Singletrail führt kurz am Waldrand entlang

Blick auf Lebach (Krankenhaus)

geradeaus weiter in den Wald hinein

bis der Pfad auf den breiten Weg mündet

Variante 1:

ab Krankenhausblick:

bevor es wieder in den Wald hineingeht

links den breiten Weg hoch 

nach 300 m schmaler Singletrail rechts rauf

auf dem breiten Weg links hoch

nächste Abzweigung rechts 

(hier mündet Variante 1)

nach wenigen Metern steil links hoch

(jetzt kommt die "Skischanze")

Luft holen, kleines Kettenblatt, Gewicht nach vorne

viel Spaß beim Steigen

oben links rum

der breite Weg endet in einem steilen Singletrail

mit vielen Wurzeln und Baumstämmen

und die Abfahrt vielleicht im Graben des Weges

auf den der Trail mündet

rechts den Weg rauf

an den Häusern vorbei wieder in den Wald hinein

den Weg oberhalb der Grillhütte nehmen

geröllhaltiger, mit Rinnen durchzogener steiler Weg

der auf einer breiten Kreuzung mündet

Abfahrt nach Lebach

Variante 2:

ab Grillhütte:

oberer Weg an Kreuzweg und Felsen vorbei

ziemlich zugewachsen

links rum durch Brombeersträucher auf die Geröllpiste

oder geradeaus am Zaun entlang

steil und sandig

unten links halten

Tour 2
Tiergehege Saarwellingen

Strecke: Hoxberg, Tiergehege, Saarwellingen, Nalbach, Litermont, Antoniushof/Schmelz 

Länge: ca. 50 km

Hinterm Gymnasium führt der Weg in den Wald, vorbei am THW. An der Kreuzung wählen wir den schmaleren mittleren Weg, der später zu einem schönen Single Trail mutiert, uphill the hox (de hoxbersch nuff). Paar Schweißtröpfchen müssen wir schon opfern, bis der Pfad etwas aus dem Wald herausführt und einen schönen Blick auf Lebach, das Krankenhaus, die Sandgruben erlaubt. Der Weg fällt etwas ab und führt wieder in den Walds hinein. Meist haben Forstfahrzeuge den kleinen Pfad breitgewalzt. Er endet auf einem breiten, roten Waldweg, der von Knorscheid heraufführt.

S´geht links rum, den Weg bergauf. Nächste Abzweigung nach rechts nicht verpassen, sonst gelangt man nach Eidenborn - und da will wohl niemand hin! Der Weg läuft nun ziemlich flach um den Berg herum, darum machen wir es uns bei der zweiten Abzweigung etwas schwerer. Jetzt geht es wirklich steil den Hox hoch. Wer im Sattel bleibt, hat einen flachen Vorbau montiert, ne gute Klettertechnik oder viel Kondition. Oben geht es dann rechts weiter, jetzt wieder - Luft holen - den Berg runter. Laufen lassen bis zur Motocrossbahn. Wer Lust hat und gern im Schlamm steckenbleibt oder gern Staub schluckt, kann hier ein paar Runden drehen.

Wir gelangen zur Teerstraße und fahren in den Weg auf der anderen Seite rein. Hübsches Kopfsteinpflaster An den Bunkerruinen biegen wir links ein. So, Vorsicht jetzt geht es hin und her! Nächsten Weg rechts nehmen. Dann nächsten Weg links runter. Nicht zuviel Dampf machen, der Weg ist oft stark ausgewaschen und sehr steinig!! Es geht flott runter und hübsch wieder hoch. Oben angekommen, biegen wir rechts ab, links kommt man zur Hauptstraße und zum Grubenschacht. Der Weg führt kurz durch den Wald und gibt dann den Blick frei schon in Richtung Litermont. An der nächsten Kreuzung halten wir uns links, auf dem Teersträßchen nochmal links, sonst gelangen wir nach Bilsdorf - und wer will da schon hin?!

An der nächsten Kreuzung (neue Sitzgruppe) geradeaus, bis zur folgenden Kreuzung, jetzt nochmal links. Der Weg fällt leicht ab, und die nächste Abzweigung nach rechts bringt uns zum Tiergehege. Nehmt bitte das Tempo bisschen raus, die Tiere und Spaziergänger werden es euch danken. 

Wer ein wenig die Tiere in freier Wildbahn beobachten will, kann dies tun, interessanter ist es oft, die Menschen in freier ...bahn zu beobachten. Rechts rum führt uns der Weg in Richtung Saarwellingen am Waldrand entlang. An der Barriere biegen wir rechts rein. Besondere Kennzeichen des folgenden Wegabschnittes: gerade und flach. Wir kommen an der Grundschule in Saarwellingen raus und müssen nun leider rüber nach Nalbach. Hauptverkehrsstraße. Kein Vergnügen. 

In Nalbach fahren wir die Straße den Berg rauf, eigentlich immer geradeaus. Irgendwann wird aus Teer Schotter und dann stehen wir am Fuß des Litermont. Ein breiter Weg führt ringsrum. Nach rechts geht es in Richtung Sodix-Hütte (Hüttersdorf), links rum nach Düppenweiler. 

Wir packen´s und nehmen den Berg frontal in Angriff. Wer oben ankommt, darf Luft holen und sich unterm Kreuz er- holen. Als Abfahrt ist der Kreuzweg (rechts rum) zu empfehlen. Er mündet auf dem breiten Rundweg. Wir folgen dem Weg, der auf der anderen Seite bergab führt. Wir landen auf der Verkehrsstraße nach Düppenweiler. Kurzes Stück der Straße nach links folgen, dann rechts in den Waldweg (Barriere) einbiegen. Wir folgen ihm leicht bergauf, bis er eine scharfe Rechtsbiegung macht, dort fahren wir den schmalen Weg geradeaus auf einen Hochspannungsmast zu. Wir stoßen kurz drauf auf einen breiteren Weg, dem wir links folgen und nach einem kurzen abschüssigen Stück wieder auf der Teerstraße landen. Wir folgen ihr nach links. Rechts kommen wir direkt zur Sodixhütte. 

Wir rollen die Straße hinan, Blick nach rechts, bis wir einen Weg mit Barriere sehen. Den fahren wir rein. Wir folgen ihm, bis wir auf einen schmalen Pfad treffen, der links abzweigt - ein Wanderweg, blaue Markierung.

Jetzt beginnt ein schöner Single Trail, der kurz vor einem Grill- und Spielplatz im Wald mündet. Wir nehmen den Weg rechts über die Holzbrücke. Es geht wieder schön bergauf, oben angekommen, folgen wir links dem breiteren Weg. Nach schneller Abfahrt gelangen wir zum Wasserhäuschen unterhalb des Antonius Hofes. Wir kämpfen uns zu ihm hoch. Hängt der Hund immer noch an der Kette? 

Rechts rum können wir nach Schmelz abrollen lassen und von dort aus ganz nach Geschmack nach Lebach zurück. 

